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terzubringen daß daS an ihnen begonnene Werk segensreich sortgedeihe. Ev

ist daher sehr zu wünschen, daß Menschenfreunde hierin der AustaltSbebörde

die Hand bieten.

Zug. (Korresp.) DaS Büdget für 1858 der Bürgergemeinde Zug,
welches der kehlen Gemeinde am 11. d. vorgelegt wurde, beträgt 21,800 Fr.
und kommt dem lctztjährigm beinahe gleich. Das Schulwesen beansprucht

8663 Fr. 83. Rp. 'Neu erscheint die Errichtung einer Kadettenmusik mit

einem Kostenaufwand von 400 Fr. Das Bauwesen sordcrt 0520 Fr. und

die Polizei 3651 Fr. 35 Rp. Ans dem Bericht entheben wir, daß die

Lehrerbesoldungen ausgebessert wurden und jetzt durchschnittlich über 1000 Fr.
ohne frei? Behausung betragen. DaS Schulwesen selbst wird anch dieses

Jahr wieder als ein nicht mehr zeitgemäßes nnd mangelhaftes getadelt, man

wolle aber doch noch mit der Reorganisation des anerkannten Uebelstandcs

zuwarten und hoffe Hülfe, weil die Kantoualregieruug deu ErziehuugSratb

beauftragt habe, Borschläge über eiue höhere Kantonsschnle einzureichen.

Thurgau. In der Vctogemeinde iu Weiuseldeu erklärte Herr Häberlin
daß auch die GchaltSverbessernng der Lehrer im vollen Gange sei. Es ist

die Absicht, ungefähr eine Million aus dem Kloftervermögen siir diesen Zweck

an die Gemeinden anshinzugeben und damit, in Verbindung mit einer mäßigen

Fondsäufnnng durch die gekräftigten Eiuwohnergemeinden, dcn Schulhaus-

halt an den meisten Orten so zu gestalten, daß in der Regel ohne erhebliche

weitere Steuerbelästigung die Schulgemeinden die Gehaltserhöhung der Lehrer

von sich aus beschließen können.

— Die Schulgemeinde Amrisweil hat sast einstimmig den fixen

Gehalt ihres Oberlehrers auf Fr. 750, denjenigen des Unterlehrers anf Fr. 680

— also jeden um Fr. 100 erhöht, was um so mehr Anerkennung verdient,
weil die Gemeinde bis jetzt schon ein Defizit zu decken hatte und diese

vermehrte Ausgabe ebenfalls durch Anlagen gedeckt werden muß. — Das reimt

nicht ganz zu dem Vetolärm gegen die Erhöhung der Beamtcnbcsoldungen.

Anzeigen.

Wohlfeile Biicher!
Bei I. Z. Bauer, Buchhändler uud Antiquar in A u,risw eil, Kantons Thurgau,

ist gegen baare Bezahlung zu haben:

Jakobitz deutsch-griechisches Wörterbuch 7 50
James ^ Englisches uud deutsches Wörterbuch. (5 Fr.) 4 —
— und Mole, Englisches und sranz. Wörterbuck (8 Fr.) k S'>
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